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nicht eine ganz umnittelbare , sondern mehr nur eine nachträgliche ,
daher unvollkommen .

Der Ketlenroſt mit continuirlicher Beſchickung . Tafel XIII . , Fig . 9.
Der Brennstoff fällt bei dieser Einrichtung durch einen Schacht a
auf einen Zuführungsapparat , bestehend aus einer Kettenbewegung ,
die mit schmalen eisernen Tischplatten versehen ist . Die Bewegung
des Mechanismus geschicht automatisch und erfolgt so langsam ,
dass der Brennstoff vollkommen ausgebrannt am Ende der Kette

ankommt , wo er als glühende Schlacke in den Aschenfall fällt .

Das Prinzip dieser Einrichtung ist ganz gut , aber es bedarf
kaum einer Erwähnung , dass dieser Kettenmechanismus unter der

Einwirkung der Glühhitze , der Asche und des Kohlenstaubes nicht
bestehen kann .

Der Lodmer' ſche Schraubenroſt . Tafel XIII . , Fig . 10 . Bei dieser

Anordnung sind die Roststäbe a von einander ganz getrennt . Sie

liegen mit ihren Enden auf zwei Leisten , und werden durch zwei
Schrauben b b mit abnehmender Steigung und abnehmender Ge -
windhöhe zurückbewegt . Dort angekommen fallen sie herab und
werden durch zwei Schrauben wiederum nach vorwärts bewegt und
zuletzt in die Höhe gehoben , um abermals einen ähnlichen Bewe⸗

gungscyclus zu durchlaufen . Der Brennstoff soll continuirlich und
in kleinen Quantitäten durch einen Schacht auf die vordern Stäbe
des Rostes gebracht werden . Da die Steigung der Gewinde nach
hinten zu allmählig abnimmt , nimmt auch die Entfernung der Rost -
stäbe allmählig ab, was zur Folge hat , dass die kleinen Brennstoff⸗

stückchen , die zuletzt noch auf dem Rost liegen , nicht durch die

Spalten fallen , und dass zuletat nicht zu viel Luft eintreten kann .
Die ganze Einrichtung ist zu komplizirt und nicht haltbar .

Roſte für nachträgliche Verbrennung . Tafel XIII . , Fig . 11 . Diese

Einrichtung unterscheidet sich von der eines ganz gewöhnlichen
Rostes nur durch mehrere kleine Luftkanäle a , die an der Rück -
wand des Aschenraums beginnen und an der Feuerbrücke endigen .
Diese Kanäle haben die Bestimmung , den Verbrennungsgasen atmo -
Phärische Luft zuzuführen ; allein wenn dieselbe , wie es hier der
Fall ist , im kalten Zustand in den Feuerraum eintritt , wird sie die

Verbrennungsgase abkühlen , nicht aber die noch unverbrannten
Stofle verbrennen .
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